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Ein Beitrag zur Biometrie von Sumpfrohrsänger (Acro cephaills 
paillslris) und Gartengra smücke (Sylvia borill) in Thüringen 

Mit 17 Talx:llen 

FRED ROST 

Zusamm enrllSliunlt: In der Arbeit werden biometrische Daten n>rgestellt. welche an Sumpfrohrsänger 
(Acrocf'phllills paluslriS) und GanengrasmUcken (S)'Ma OOn'lI) im Lohmetal bei Gehren (IimkreisfThüringen) 
gewonBen wurden. Der Fang erfolgte im Gebiet zwischen 1988 und 1993 von Ende April bis Mille Septem­
ber. wobei rur den Sumpfrohrsänger Vcrgleichsdmen vom Herbstlug aus dem nahen Teiehgebiet llmenau 
genannt werden. 

Einl eilung 

Von Sumprrohrsänger (Acrocepha/Ils !x/Ilistris) und Garte ngrasmücke (Sy/l'ia borill) liegen in 
Miueleuropa viele Untersuchungen zur Biome lrie vor (GLUTZ & BAUEk 1991). Die meisten dieser 
Datenreihcn betreffen jedoch Durchzüg ler, Untersuchungen an Brutpopu lationen wurden bisher 
nur in geringem Maße durchgefUhn. Für Thüringen rehlen solche Angaben bisher ebenralls weit­
gehend. 

Im Zuge einer Untersuchung am Feldschw irl (Ux:IlSle/la lIaev;a' im Lohmetal be i Gehren. 
11mkreis 1996) fiel eine große Za hl von soge nannten .. Bcimngc n·· an. Der überwiege nde 
Teil dieser .. Beimngc'" waren Su mprrohrsii nger und Gartengras mücke n. dere n biometrische Daten 
hier mitgeteilt werden sol len. 

Methodik 

Die Daten wurden im Untersuchungsgebiel Lotllnetal in den Jahren 1988- 1993 erhoben . Von Ende April 
bis Ende Juni wurde im Boobachlungsgebiel \·ersuchl. Brutvögel des Feldschwirls zu fangen . Zu dem Zweck 
wurden bei noch völliger Dunkelheit (in der Regel ab 3 Uhr MEZ) an wechselnden Orten 
3 Japan-Net7,c (12 m lang) aufgestell t. Gefangen wurde etwa bis 9 Uhr MEZ. Ab Juli bis etwa Mille 
September wurde dann an stationären Fangplätzcn im Gebiet .. Herbstfang" betrieben . 

Die Vergleichswerte rur den Sumpfrohrsänger aus dem nahen Teichgebict Ilmenau wurden in den Jahren 
1987 und 1988 gewonnen. Der Fang erfo lgte hier von Anfang Juli bis Mitte Septembe r in ei ner Verlandungs­
zone (SchilfTÖhricht). 

Gemessen wurde die I-lüge illinge mit ei nem Anschlagli nenl (Meßgenauigkeit 1 nun). wobei der Flilgel 
maximal gestrecKt wurde (BUB 1978). Die Schwanzlllnge wurde mit einem Stahlm3ß (Meßge nauigkeit I mm) 
ermittelt. Eioc Schiebelehre (Meßgenauigl.:eit 0.1 Olm) diente zur Messung der Einl.:erbungen dcr Hand· 
schwingen. Die Bestimmung der Laufliinge erfolgte nicht wie bei BUB (1978) angegeben. mit eiBem Stech­
zirkel. sondern mit oben genanntem AnschlagliBeal. Die wurde bis 1990 mit eiBer Briefw33ge (Me8-
genauigkeit 0.5 g) und ab 1991 mit eiocr Präzisionsw33ge vom Typ Pesola mit gleicher Meßgenauigkeit 
ermittelt. In den Tabellen werden stets der Stichprobenumfang (n). das arithmet ische Mine l (l) in mm. die 
Staodar'dabweichung (s) uoo die Variationsbreitc (Vb) in mm aufgeruhrt . 

Als Brotzeitfänge werden alle Vögel bezeichnet. die vordem Fang des erliten voll ausgewachseoe n und flug­
lThigen diesjlihrigen Vogels der jeweiligen Art im Frllhjahr gefangen wurden. also einschließlich der Früh· 

Brotvögel si nd Individuen mit einem voll ausgebilde ten Brotfleck oder Vögel. welche sich 
KontrollP.inge zur Brotzeit eindeutig als Brotvögel einordnen lieBen. Als Herbslfllnge gelten Vögel. 

..... elche nach dem en;ten Fang eines voll flugfllhigen Jungvogels gefangen wurden. Bei der Gartengrasmllcl.:e 
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konnten männliche Vijgel anhand der Kloakenfonn nicht sicher von durchzieht!ndcn Weibchen unterschieden 
werden, so daß hier nur die emsprechenden Werte flir weibliche Vögel genannt werden. 

Beim Sumpfrohrsängerdürfte der Anteil wirklicher Herbstdurch:tügler im Lohmctal sehr gering sein. da die 
Fläche von der Art nael .. dem Flilggewerden der Jungvögd geräumt wird. Auch rur die GanengrasmOcke hat 
das Untersuehungsgebiel rur den Jlerbsll.ug nur wenig Bedeutung. Himbeeren, als eine Hauptnahrung im 
Sommer auf der Fläche sind bereits Ende Juli. also noch vor EinseILen eigentlichen Herbstluges abge­
erntet. und vom Schwarzen Holunder gab es nur wenige Str.tucher. 

Gebiel 

Die Unten.uchungsfläche Lohmetalliegl direkt am Onsrand der Stadt Gehren im 11mkreis. Sie umfaßt im 
Wesemlichen die feuchte Niedertillg de, Lohmelmches, der einige Kilometer weiter in die 11m entwlissen. Das 
Gebiet ist geprägt von Sl3.unasr;en Wiesen, die 1.. T. nicht lIlehr bewinschaftet werUen. In diesen Flächen 
dominieren unter anderem Hahnenfuß (Rammel/II/.s spp.). Wiescnknöterich (Po/ygollliln bÜ'/or/a) und Wie­
senkerbel (Alllhri.scu.s Auf einigen Flächen gibt IIOCh größere Bestände der Trollblume (Trollill.f 
europtlt'u.s). Die Wiesennlichen werden durch Gebüschstreifen und kleine Teiche sowie den Bachlauf 
säumcode Qchölzstreifen aufgelOCkert. Ausgepr'Jgte Naßstellen werden \on Beständen des 
(Filipemill/il li/mafia) und \eT'iChicdcnen Seggenanen (Care.\" spp.) besicdclt. Auf trockeneren Sl3.ndonen 
finden sich z. T. Goldrute (So/Mugo spp.) und Brennesscl (Ur/ieu dioicilJ. Obwohl die Vegetation dieser unge­
nut:tten Wiesennäehen auf größeren Gebieten immer noch einer typischen Hochstaudcnnur entsprich!. doch 
die Tenden/1.ur Verbuschung unverkennbar. Auf den finden sich Strauchweiden (St,Ii:c spp.) und 
Roterlen (Alllu.s g/"I;'/Q$O), auf de/11rockeneren Standorten von 1·limlx:cre (Rubll$ spp.). Weiß· 
dorn (CrIJ/(lt'gll$ spp.) und Schwnnem Holunder (StIll/btICII$ Irigm). Der Lohmebach wird ,'on Weiden (oSt/li:c 
spp.) und Rocerlen gC5äumt (siehe auch Rrn" 1992. 11)9.'. 1996). 

Als Brutgebiet de:s Sumpfrohrsänger! waren vor allem die ausgedehnten MädcsOßn!ichcn interessant. autk.'f­
dem besiedelte er auf der Fläche lIimbcerheck en und Goldrutebcstände. Er erreichte hier in den Unter­
suchungsjahren eine mittlere Brutdichte \"on 6.83 BP/ IO ha und war im Gebiet die dominante Art (ROST 1994) . 

Die Ganengrnsmlleke bevOrlugtc die Gehölz- und GebUschstreifen entlang der kleinen Teiche und des 
Baches zur Bmt. Zur Nahrungssuche wurden häufig Hirnlx:ertK'Cken und (vor ollem u;lch der Brut1eit) 
HolundcrbOsche aufgesucht. Die An erreichte in den Untcrsuchungsjahren einc mittlere Brutdichte von 
3.69 ßPJ10 ha und war nach dem Sumpfrohrsänger die zweithäufigstc BrulVogelart auf der Fläche (ROST 
1994). 

Vom Sumpfrohrsänger werden Vergleichswene ,00 Herbstrangen aus dem Teichgebict limenau genannt. 
welches ca. 4 km von Gehren entfernt liegt. 

Suml,frohrsiingcr (Acrocep ltal/ls pal/lstris) 

FlügellOllKt! 
Die Flügelmaße in Tab. I liegen im Schwankungsbereich mitteleuropäischer Brutvögel (Bua & 

DoRSCII 1988. GlUTZ & BAUER 199 1). Allerdings i'it in vorliegendem Material der Unterschied 
Männchen /Weibchen nicht SO deutlich wie in anderen Unlersuchungen. Bei den aduhen Vögeln 
im Herbst im Lotllnelal (Tab. 2) iSI die Abnutzung des Gefieders deutlich zu sehen. Der auch im 
Vergleich zu den oben angeflihrten Literaturwerten niedrigere Wert der diesjährigen Vögel ist 
darauf zurilckzufUhren, daß ein ige Jungvögel im Brutgebiet mit noch nicht ausgewachsenen 
Federn gefa ngen wurden. Die höheren Werte im Herbst im Teichgebiel IImenau bei beiden 
Altersgruppcn sind sicher ein Hinwei s auf Durehzügler aus nördlichen Populationen (Tab . 3). 

Einbl.chlllllS der 9. Handschw;IISt! (HS 9) 
BUB & DoRSCtl (1988) nennen ein Schwankungsbcreich von 7.5-11 ,5 (höchstens aber 12) 111m 

fur ad. Vögel. Ein adulter Rohrsänger vom 18.7. 1992 im Gebiet Lohmetal hatte eine. 12 111m tiefe 
Einbuchtung und ein weilerer adulter Vogel vom 25. 5. 1991 eine 12,3 111m tiefe. Beide Vöge l 
waren keine Brutvögel auf der Fläche. Da in der Literatur bisher die Meßwerte noch nichl nach 
den Geschlechtern getrennt wurden, ist nich t bekannt. ob die Weibchen generell (wie in Tab. 4 zu 
sehen) einen etwas höheren Mittelwert haben. Der e lwa s kleinere Wert der di esjä hrigen Vögel in 
den Tab . 5 u. 6 findet seine Bestiil igung in den bei BUR & DoRSCH (1988) genannten Werten. 
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S c/I\WII/ zlii 11 g e 
Die wenigen Werte, welche BUB & (1988) sowie GWTZ & BAUER (1991) nennen, 

liegen etwas niedriger als unsere Werte zur Brutzeit (Tab. 7). Wie in Tab. 8 zu schen. beträgt die 
AbnUizung der Steuerfedern während der Brutzeit über I mm. Die geringen Jungvogelwcnc im 
Herbst im Lohrnctal (Tab. 8) gegenüber den Werten vom Teichgcbict Ilmcnau (Tab. 9) sind auf 
Jungvögel zuruckzuflihren, welche das Federwachstum noch nicht abgesc hlossen hatten. Die 
höheren Altvogclwc rte in Tab. 9 kölll1lcn darauf hindeuten. daß nordische Vögel etwas längere 
Schwänze haben. 

Gewichte 
Bei der BCIr.\chlung der Brutzcitgcwichtc in Tab. 10 sind die im Vergleich zu den Männchen 

geringeren Mittelwerte der Weibchen interessant. Sie zeigen. daß nur wenige Weibchen während 
der Legeperiode gefangen wurden. BUB & DORSCH (1988) zeigen die starken Gewichtsschwan­
kungen von Weibchen währe nd der Brutsa ison. Die HerbSlwerte der adu lten Vögel in Tab. II 
liegen nur geringfLigig über den minieren ßrut zeitwerte n. 

Gesamt 
Männchen 
Weibchen 
Brutvögel 
Mjnnc hen 
Weibchen 

Diesjährige 
Adulte 

Diesjährige 
Adulte 

Tabelle I 
Flügelmaßc des Sump frohrsängers währen d der Brutzeit im Lohmetal in mm 

Vb , 
" 

66 - 74 69.6 66 
68- 73 69.7 13 
67 - 74 69.3 26 
67 - 73 69.2 32 
68- 73 69.1 8 
07- 71 69.2 19 

Tabelle 2 
AügeJmaße des Sumpfrohrsängers im Herbst im Lohmctal in mm 

Vb 

62- 72 
66- 71 

, 
66.9 
68.8 

Tabelle 3 

74 
12 

, 
1.12 
1.15 
0.87 
0.70 
0.87 
0.66 

, 
1.29 
0.80 

Aügdmaße des Sumpfrohrs ängers im Herbst im Teichgebielilme nau in mm 

Vb • 
68.3 
69.3 

Tabel1e 4 

40 
10 

, 
J.75 
2.05 

Länge der Einbuchtung auf I1S 9 bcim Sump frohrsänger zur Brutzeit im Lohmctal in mm 

Vb , 
" 

, 
Gesamt 8.0- 12.3 10.2 66 0.87 
Männchen 8.0- 10.9 10.0 11 0.98 
Weibchen 8.2- 11.5 1004 23 0.84 
Brulvögel 8.0 - 11 .5 10.3 29 0.92 
Männchen 8.0 - 11.3 IDol 9 1.08 
Weibchen 8.2- 11.5 10.5 19 0.87 
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Tabelle 5 
Länge der Einbul;:htung auf HS 9 beim Sumpfrohrsänger im IIcrb!;t im Lohmetal in mm 

Diesjährige 
Aduhe 

Vb 

8.0- 11.0 
9.0- 11.1 

I 

9 .• 
9.9 

Tabelle 6 

74 
13 

• 
0.65 
0.92 

Länge der Einbuchtung auf HS 9 beim Sumpfrohrsänger im Herbst im Teiehgebiet Ilmenau in nUll 

Diesjährige 
Adulte 

Gesamt 
Männchen 
Weibchen 
Brutvögel 
Männchen 
Weibchen 

Diesjährige 
Adulte 

Diesjährige 
Adulte 

Gesamt 
Männchen 
Weibchen 
Brutvögel 
Männchen 
Weibchen 
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Vb 

7.6-10.8 
9.0- 11 .9 

I 

9 .• 
10.3 

Tabelle 7 

40 
10 

, 
0.65 
0.91 

Schwanzma6e des Sumpfrohrsängers während der Brutzeit im Lohmelal in rnrn 

Vb 

48- 57 
50- 57 
49- 56 
48- 56 
SO- 54 
49- 56 

I 

52.7 
52.8 
52.6 
525 
52.0 
52.7 

Tabelle 8 

, 
., 
13 
2S 
31 
8 

18 

, 
1.09 
0.97 
0.94 
0.95 
0.61 
0.93 

Schwanzma8e des Sumpfrohrsängers im Herbst im Lohmetal in mm 

Vb 

43- 59 
49- 55 

, 
51.2 
51.4 

Tabelle 9 

, 
74 
12 

, 
1.40 
1.23 

Schwanzmaße des Sumpfrohrsängers im Herbst im Teiehgebict llmenau in mm 

Vb I , , 
48- 56 52.0 39 2.10 
49- 57 53.8 9 2.39 

Tabelle 10 
Gewichte des Sumpfrohrsängers zur Brutzeit im LohnlCtal in g 

Vb , , , 
11.0- 16.0 13.0 " 1.28 
12.0-14.0 13.1 11 0.78 
I J.5-16.0 13.1 24 1.51 
t J.5- 15.0 13.0 2. 1.09 
12.0- 14.0 13.3 • 0.97 
11.5- 15.0 12.8 18 1.18 



Diesjährige 
Adulte 

Ffii8elliitlge 

Tabelle 11 
Gewichte des Sumpfrohrsängers im Herbst im Lohmctal in g 

Vb 

10.0- 15.0 
11.5-17.0 

, 
12.2 
13.2 

" 
14 
15 

Gart engrasmü eke (Sylvia horin ) 

• 
1.19 
1.40 

Analog zu den Angaben von SCHÖNFEI." ( 1995) gibt es bei der Art keine Geschlechtsunter­
schiede bei der Flügellänge und auch er nennt rur diesjährige Vögel e(was geringere Miuelwerte. 

Scllll'ullzliillge 
Etwas geringere Schwanzlängen Hir diesjä hrige Vögel nennt auch SCIIÖNFELI> (1995). 

Gewichte 
Interessant sind die recht kons tante n Brutzeitgew ichte. die darauf hindeute n. daß keine lege­

bereiten Weibehen mitgefa ngen wurden. Die gewo nnen Werte stimmen mit den bei SCHÖNFELD 
(1995) angegebenen überei n. Bei den Herbs tfangen ist die FeltdepOIanreichcrung deut lich zu 
schen (siehe auch HÖSEII. & OELER 1989). Die meisten diesjährigen Vögel wurden sicher im Gebiet 
erbrütet und auch hier stimmen die enniuelten Werte mit denen bei SC.tÖNFELO ( 1995) genannten 
überein. 

Für die Obenninlung "on Literatur möchte ich mich bei HeITTI Dr. M. ScIlÖNFF.:U). Waldbröl bedanken. 

Gesamt 
Brotvögel 
Weibchen 

Diesjährige 
Adulte 

Gesamt 
Brulvögel 
Weibche n 

Tabelle 12 
Aligellänge der Gartengmsmllcke zur Brotzeit im Lohn\Ctal in mm 

Vb 

74 - 81 
74 - 81 
74-81 

, 
78. 1 
77.8 
77.7 

Tabelle 13 

" 

" 21 
I. 

Aligellänge der Gartengrasmlld:e im Herbst im Lohnletal in mnl 

Vb 

70-82 
74 - 80 

, 
76.6 
77,2 

Tabelle 14 

" 
94 
27 

1,74 
1.91 
1,83 

• 
2.29 
1.71 

Schwanzlänge der GartengrJsmllcke zur Brutzeit im Lohmetnl in Olm 

Vb , 
" 

, 
50- 59 54.7 41 2,09 
51 - 58 54.6 I. 1,80 
51 - 56 54.1 13 2.03 
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Tabelle 15 
Schwunzlänge der GanengrasmUcke im Herbst im LohnlClal in Olm 

Diesjährige 
Adulte 

Gesamt 
Brut\'ögel 
Weibchen 

Diesjährigc 
Adulte 

Vb 

46-58 
5{)-60 

, 
53.7 
54. 1 

Tabelle 16 

" 
94 
24 

Gewichte der Ganengrasmücke zur Bruw:it im Lobmetal in g 

Vb , 
15.0-20.5 18.1 
15.0-20.5 18.0 
15.0-20.5 18.3 

Tabelle 17 

" 
36 
20 
14 

Gewichte der Ganengrasmücke im Iierbst im Lohmctal in g 

Vb 

15.0-22.0 
16.5-23.5 

, 
18.4 
19.8 

lit erat ur 

" 
95 
2<J 

, 
2.32 
2.20 

, 
1,32 
1.40 
1.30 

, 
1.35 
1.64 
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